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Küsnacht (Zürich),
herbst- unö Weinmonat 1YZ6 Mitteilungen^ Zwanzigster Jahrgang.

Nr. 9/10.

öes

ÖeutschschWeizerischen Sprachvereins
Beilage: Muttersprache"/ Zeitschrift öes deutschen Sprachvereins

dle Mitteilungen erscheinen jeöen zweiten Monat unö kosten jährlich
4 Kranken, mit Beilage 7 Kranken.

Zahlungen stnö zu richten an unsere Geschästskasse in Küsnacht
(Zürich) aus postscheckrechnung VIII 390.

Schristleitung: dr. phil. fl. Steiger, Schriftführer öes deutsch-
schweizerischen Sprachvereins, Küsnacht (Zürich).

Beiträge zum Inhalt stnö willkommen.
versa nöstelle: Küsnacht (Zürich). druck: E. Zlück, Vern.

Unsere

Jahresversammlung
findet Sonntag, üen L2. Wjntermonat in üer hanüelöhochsämle

in St. Hallen statt.

Tagesordnung:
Punkt 10 Uhr: Geschäftssitzung im Lehrzimmer Nr. 46 (2. Stock):

1) Bericht über öie letzte Jahresversammlung.
Z) Jahresbericht ües Vorsitzers über üie Vereinstätigkeit.
Z) Jahresbericht ües Vorsitzers über üie Lage üer üeutschen Sprache im ?nlanü unü im Wslanü.
4) Iahrsbericht ües Rechnungsführers unü üer Rechnungsprüfer.
5) Arbeitsplan, Knträge unü Anregungen üer Mitglieüer.

punkt 10.45 wirü üie Geschäftssitzung unterbrochen üurch üen

öffentlichen vortrag von Prof. Dr. Otto von Greperz
über: Unsere sprachlichen Wichten.

1.15: Gemeinsames Mittagessen (zu Z §r.) im Gasthof zum hecht".

Werte Mitglieöer! der Versammlungsort, an öen wir Sie öies ^ahr laden, liegt etwas abseits/ aber wir haben dafür
einen besondern Grund: die Gesellschaft für deutsche Sprache St. Gallen, die 1911 von einigen rührigen Mitgliedern unseres
Vereins als dessen Zweigverein gegründet worden ist, feiert am Vorabend unserer Versammlung ihren fünfundzwanzig-
jährigen Bestand, und wenn sich auch diese Vereinigung nach einigen fahren in Minne aus unserm verband gelöst hat,
wollten wir doch eine Gelegenheit schaffen, der selbständig gewordenen Tochtergesellschaft zu ihrem S5. Geburtstage Glück
zu wünschen nnd uns mit ihr öer gemeinsamen schönen Aufgabe: der Pflege unserer deutschen Muttersprache, froh bewußt
zu werden, dieses Bewußtsein zu wecken, ist kein Mann besser geeignet als unser Otto von Greperz mit seinem vortrag
über unsere sprachlichen Pflichten. Wir erwarten also trotz der Entfernung (man fährt jetzt ja mit Sonntagskarten so billig
eine stattliche Zahl unserer Mitglieder, besonders natürlich aus der Gstschweiz. Tille, auch solche, die nicht öer St. Galler
Gesellschaft angehören, sind auch freundlich eingeladen zu deren ZünfundzwanzigKahrfeier auf Samstag, den SI. Wintermonat,
abends 7 Uhr, in die Sonne" Rotmonten (städtischer Krastwagenbetrieb halbstündlich, Fahrzeit 8 Min.), wo nach einem
einfachen Nachtessen neben einem Rückblick und Ausblick auf die Tätigkeit der Gesellschaft allerlei frohe Unterhaltung geboten werden
soll. (Anmeldung an Prof. Dr. hiltp, Buchstraße Z7, erwünscht.) Mo auf wiedersehen in St. Gallen. Der Ausschuß.
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